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G. M Ü LLER -M O TZFELD , G re ifsw ald

Zur Taxonomie und Phylogenie im Bembidion-Subgenus 
Ocydromus CLAIRVILLE (Col., Ccirahidac)

S u m m a r y  Tw o in frasu b g en eric  T ax a : P eryphanes  JE A N N EL  and  O cyturanes  nov. e s tab li­
shed for th e  groups of B em b id io n  n itid u lu m  MRSH. and  B. m arg in ipenne  SO LSK Y  on th e  b ase  of 
au tapom orph ies  of th e  Penis. A ca ta logue of species, w hich a re  recognized as occuring  to these 
T axa  is given.
B oth supraspec ific  ta x a  toge ther w ith  o thers like O cydrom us  s. str. and P eryphus  STEPH . 
occur to a  subgenus O cydrom us  C LA IR V IL LE  in th e  b ro ad es t sense, w hich is characterized  by 
a apom orphy  of th e  p rocessus m e taste rna lis .
Tw o new  m idd le  asia tic  fo rm s: B. eucheres  ssp. m icha ilovi nov. ( =  rickm ersi auct. non R EIT- 
TER), B .w r a se i  n. sp. a re  described  and  tw o secundary  hom onym s rep laced  by new  n am es: B. 
m o rva n ia n u m  nom . nov. fo r P eryphus (P eryphanes) zagrosensis  M ORVAN and  B. n itid u lu m  ssp. 
schu lerianum  nom . nov. fo r O cydrom us (P eryphanes) n itid u lu s  ssp. ova lipenn is  SCHULER.

P e 3 io m e ÜBa MHcJjpanoapoflHoro TaKCOHa: P eryphanes  J E A N N E L  m O cyturanes  n o v . sa rpynny B e m ­
bidion n it id u lu m  M R S H . n B. m arg in ipenne  S O L S K Y  Ha ocHOBe anoMop<jynMecKMx npn3Hai<0B 
neHMca cocTaB^eHHbi.

KaTaJior bmaob, KOTopbie npnHa,HJie>KamMMM k 3tmm rpynnaM, no3HanHbi. 0 6ow x  HaaBHflHoro TaKCOHa BMecTc 
üpyrHx K3K O cydrom us  C LA IR V ILLE b y3KOM cMbicjie m P eryphus  STEPH . npMHaÆnoKaT k noa- 
pofly O cydrom us  s. 1. (b iuMpoHaMiueM cMbic/ie), Koropyio xapaKTepn3yeTcn anoMopcJiMHecKOM o6pa30M 
MeTacTepHaJibHoro OTpocTKa.
ÜBa HOBOM cpeflHea3MaTHHecKOM <J>opMbi: B. eucheres  ssp. m ich a ilo v i nov. ( =  ric km ers i auct. non 
REITTER ), B. w rasei n. sp. onHcatm m flBa btophhhoto roMOHMMa 3aMeHeHHbi hobhmm MMeHaMM: B. m o r­
v a n ia n u m  nom. nov. juih P eryphus (P eryphanes) zagrosensis  M ORVAN m B. n it id u lu m  ssp. sch u ­
lerianum  nom . nov. ana O cydrom us (P eryphanes) n itid u lu s  ssp. ova lipenn is  SCHULER.

In n e rh a lb  d e r S u p e r-G a ttu n g  B em bid ion  
L A T R E IL L E  w u rd en  von  N ET O LITZ K Y  
(1942/43) u n d  JE A N N E L  (1941) m eh re re  phy- 
letische R e ihen  abg eg lied e rt un d  d e ren  M erk ­
m alsk o m b in a tio n  beschrieben . S p ä te re  V er­
suche d e r  phy logenetischen  W ertu n g  d iese r 
R e ihen  (M ÜLLER 1975) bzw. d e ren  N eu fo r­
m ie ru n g  aus m erkm alsd iagnostischen  G rü n d en  
stoßen  im m er w ied e r au f d ie  S chw ierigkeit, 
daß  e ine  F ü lle  von  H om oiologien  (d. h. k o n v e r­
gen ten  B ildungen  an  hom ologen O rganen) d ie 
W ertig k e it d e r M erkm ale  im  S in n e  d e r phy lo ­
genetischen  S y stem atik  v e rsch le ie rt. Ü b e re in ­
stim m en d  w eisen  N ET O LITZ K Y  (1942/43), 
SC H U L ER  (1960) und  PE R R A U L T  (1981) d a r ­
au f h in , daß  d e r F e in b au  des m än n lich en  G e­
n ita ls  angeblich  n u r  fü r  d ie A rtd iag n o stik , 
n ich t ab e r fü r  d ie  A bgrenzung  su p ra sp ez if i­
scher K a teg o rien  tauglich  sei. D em gegenüber 
besch re ite t L lN D R O TH  (1963) e in en  an d e ren  
Weg, in d em  e r au f e ine  subgenerische  D iffe­
ren z ie ru n g  h o h e r H ie ra rch ie -E b en e  w e it­
gehend  v erz ich te t und g es tü tz t au f den  Bau

des m änn lichen  G en ita ls  A rten g ru p p en  en g ­
ste r  V erw an d tsch a ft ausw eist, d e ren  M ono- 
phy lie  durch  d ie  Ü b ere in s tim m u n g  in  den  
kom p liz ie rten  ap o m o rp h en  B ildungen  des G e­
n ita lfe in b au s  gu t b eg rü n d e t scheint. D ie A n ­
sich ten  SCH U LERs (1960), d ie  PER R A U LT 
(1981) a u fg re ift u n d  w e ite rfü h rt, w onach d ie 
S p e rm a th ek  des 9  besser fü r  d ie  su p ra sp ez i­
fische  G ru p p en b ild u n g  gee igne t sei als d e r 
F e in b au  des m änn lichen  G en ita ls , b e ru h t au f 
e inem  logischen Feh lsch luß . D ie S p e rm ath ek  
is t ein  w en ig  d iffe ren z ie rte s  sackförm iges G e­
bilde, das sow ohl in n e rh a lb  e in ze ln e r A r te n ­
g ruppen  gew isse a rtlich e  U n tersch iede  zeigt 
ab e r auch sup raspez ifische  U ntersch iede  e r ­
k ennen  läß t, w as ab e r bei d e r U n d iffe ren z ie r t- 
h e it des gesam ten  G eb ildes v ie l g rößere  P ro ­
b lem e hinsich tlich  d e r A u sd eu tu n g  d e r L es­
rich tu n g  von D iffe renz ie rungsre ihen  bzw. 
beim  E rk en n en  von K onvergenzen  in  sich 
b irg t, als d ies beim  m än n lich en  G en ita l der 
F all ist.
B eim  Inn en sack fe in b au  is t es ledig lich  d ie  ver-
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w irre n d e  V ie lfa lt d e r B ildungen , fü r  d ie  uns 
d e rze it noch d e r Schlüssel zum  E rk e n n e n  d e r 
H au p td iffe ren z ie ru n g srich tu n g en  feh lt, d ie 
ab er gerade  d ad u rch  zeigt, w iev iele  W ege und  
D ifferenzierungsm ög lichkeiten  im  V erlau fe  d e r 
Phy logenese d e r B em b id ien  e in m al b esch rif­
ten  w o rd en  sind, ohne daß  sich d ies in  e inem  
so e in fachen  O rgan  w ie der S p e rm a th ek  ü b e r­
h a u p t n iedersch lug . A us d e r  g rü n d lich en  S tu ­
d ie  PE R R A U L T s (1981) lä ß t sich led ig lich  e n t­
nehm en, daß  A m er izu s /T iru ka  und  S yn ech o -  
stic tu sjP seudo lim naeum  e inen  m öglicherw eise  
a lte rsp r im itiv e n  B au  der S p e rm a th e k  a u fw e i­
sen. W obei schon PE R R A U L T s A b b ild u n g en  
zeigen, daß  d ie  A nsa tzs te lle  des D rü sen - 
schlauchs zw ischen be iden  .G ruppen  ganz v e r ­
sch ieden  ist, so daß  SC H U LER s V o rste llu n g en  
von e in e r sek u n d ä ren  R ed u k tio n  der S p e rm a ­
th ek  bei Synechostic tu s  oder zum indest e iner 
un abhäng ig  von A m er izu s  und  T iru ka  e rfo lg ­
ten , ab e r im  E rgebn is  se h r  äh n lichen  D iffe ren ­
zierung , n ich t w en ig e r w ah rsche in lich  sind. 
F ü r  d ie  G ro b sy stem atik  lä ß t sich d a ra u f  n ich ts 
au fb au en , da es S y m plesiom orph ien  sind . V ie l­
m eh r m ü ß te  d ie bei a llen  a n d e ren  B em b id ien  
e in he itliche  B ildung  d e r S p e rm a th ek  als apo- 
m orph  angesehen  w e rd en  un d  d a ra u f  e in  
M onophylum  (sensu A X  1984) b e g rü n d e t w e r ­
den.

Im  w e ite ren  soll versu ch t w erd en  am  B eisp iel 
d e r G ru p p en  des B. n itid u lu m  MRSH. und  
m arg in ipenne  SO LSK Y  (beides im  S in n e  von  
N ET O LITZ K Y  1942/43) e ine  subgenerische  
m onophy le tische  G ru p p en b ild u n g  au f der B a ­
sis des F e in b au s  des m än n lich en  G en ita ls  zu 
b eg rü n d en  u n d  d iese M onophyla (AX 1984) 
a ls  k le in ste  subgenerische  (oder in fra su b g en e- 
rische) E in h e iten  m it e inem  N am en  d e r G a t­
tu n g sg ru p p e  zu  belegen. Die re a le n  Schw e­
s te rn g ru p p e n v e rh ä ltn isse  (A delpho taxa) lassen  
sich aus S ich t des V erfassers  d e rz e it noch nich t 
ab k lä ren , w obei d ie  Z u g eh ö rig k e it d e r h ie r  
b eh an d e lten  G ru p p en  zum  B em b id io n -S u b ­
genus O cydrom us  C LA IR V IL LE  s. 1. ohne 
Z w eifel ist. Im  S inne  PE R R A U L T s (1981) 
w äre  es durchaus m öglich, O cydrom us  in den 
R ang  e in e r e igenen  G a ttu n g  zu e rheben , doch 
so llte  d ies e rs t geschehen, w en n  die  p hy loge­
netischen  B eziehungen  w irk lich  a b g e k lä r t sind . 
E ine v e rf rü h te  R an g erh ö h u n g  subgenerischer 
T axa, d ie e in e r sp ä te re n  phy logenetischen  
A nalyse n ich t s tan d h ä lt, fü h r t  u n te r  U m stän ­
den  zu e inem  heillo sen  taxonom ischen  W ir r­
w a rr  au f d e r A rt-E b en e , da  in  den  so ge­
schaffenen neuen  T ax a  der G a ttu n g sg ru p p e  
gleiche N am en  fü r  versch iedene  seh r n ah e  v e r ­

w an d te  A rten  v erg eb en  w e rd en  (so z. B. M OR- 
VAN 1973). Auch w ird  d ie  schnelle O rien tie ­
ru n g  im  Zool. R ecord  oder a n d e re n  R e fe ra ten - 
O rg an en  durch  unnö tiges A u fg lied e rn  d e r  G a t­
tu n g  B em b id io n  n ich t erle ich tert. Z ugegebener­
m aßen  w ird  die V ergabe  von A rtn am en  bei 
E in rechnung  a lle r schon in der G a ttu n g  B e m ­
bidion  vergebener N am en  ein P roblem . V e r­
fasser fü h r t e inen  K ata log  a lle r im  S u p er- 
G enus B em bid ion  v e rgebenen  N am en  und  ist 
jed e rze it bere it, bei N eubeschre ibungen  k u rz ­
fristig  A uskün fte  zu r V erm eidung  von H om o­
nym en  zu geben.

In n e rh a lb  des B em b id io n -S ubgenus O cydrom us  
CLA IRV  s. 1. sind d ie  V erw an d tsch a ftsg ru p ­
pen des B. m arg in ipenne  SO LSK Y  u n d  des 
n itid u lu m  MRSH. (beides im  S inne  von N ETO ­
L IT Z K Y  1942/43) n ich t k la r  ge trenn t. S ichere 
A n h a ltsp u n k te  lie fe r t vo r a llem  der F e inbau  
des m änn lichen  G enita ls. W ährend  d ie n iti-  
d u h im -G ru p p e  s. str. im  a llgem einen  in ein 
e igenes Subgenus P eryphanes  JE A N N EL  ge­
s te llt w ird , das durch  eine synapom orphe B il­
dung  des P enis ch a ra k te ris ie r t w erd en  k an n  
(der B o rstenw u lst im  In n e ren  w ird  zum  B asal- 
O rific ium  h in  verlag ert), w erd en  ein ige V er­
tr e te r  der G ruppe des m arg in ipenne  m it zur 
n itid u lu m -G ru p p e  oder an d e ren  O cydrom us- 
V erw an d tsch aftsg ru p p en  (N ETO LITZK Y  1942/ 
1943) gerechnet. V or a llem  bei den m eta llisch ­
b lau g rü n en  A rten  m it P raeap ik a lm ak e ln  ist 
die Z uordnung  unsicher. Es w u rd e  deshalb  
versucht, durch  G en ita lu n te rsu ch u n g  der T y ­
pen e in iger o s tm ed ite rran -tu ran isch  v e rb re ite ­
te r  A rten  d ie  n itid u Iu m -G ru p p e  s. str. (Abb. 
4/5) von der p ra eu s tu m -G ru p p e  abzugrenzen . 
D abei zeigt die p ra e u s tu m -G ruppe  (s. Abb. 3) 
große Ä hn lichkeiten  im  F e in b au  des G enita ls 
m it der G ruppe des B. m arg in ipenne  (s. Abb. 1). 
B eide G ruppen  besitzen  e ine sackartige  sk ie ro ­
tis ie rte  M em bran, d ie  zw ischen den H au p tsk le - 
riten  und dem  zen tra len  T eil des A ußen randes 
liegt (im verg le ichend -anatom ischen  S inn  ist 
dies d ie  D orsa lse ite  des P en is , b ed in g t durch  
eine  D rehung  um  d ie L ängsachse von 90° und  
die  d am it v e rb u n d en e  R ed u k tio n  d e r rech ten  
Seite, die d am it zu r fu n k tio n e ll-m o rp h o lo g i­
schen U n te rse ite  w ird ). W eite re  G em ein sam ­
k e iten  sind  d ie  T endenz  zu r R ed u k tio n  der 
ap ik a len  M em b ran fe ld fa lte  (F lagellum ) des 
P en is, die T endenz  zu r R ed u k tio n  d e r  A ugen 
und  d ie d a m it v e rb u n d e n e  A u sb ildung  von 
Schläfen  sow ie e in  typ isches im  V ergleich zu r 
S ch u lte rb re ite  d e r E ly tren  re la tiv  k leines, ge­
w ölb tes P ro n o tu m , m it au ffa llen d  tie fen  B a ­
sa lg ruben  und  g e rad en  H in te rw in k e ln . A u f­
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g rund  d e r A usb ild u n g  des sackartigen  M em ­
b ran fe ld e s  sow ie d e r schräg vom  B o rsten w u lst 
zur V en tra lse ite  z iehenden  H au p tsk le rite , 
beide w erd en  als apom orphe  B ildungen  ge­
d eu te t, w ird  fü r  dieses in fra -su b g en erisch e  
M onophylum  d e r N am e O cyturanes  vergeben. 
In fra -S u b g en u s-T y p u s ist m arg in ipenne  SO L- 
SKY.

Im  folgenden  soll der b isher e rm itte lte  U m ­
fang der A rten g ru p p e  angegeben w erd en : 
B em bid ion  (S ubgenus: O cydrom us  C L A IR ­
VILLE) s. 1.

A rten g ru p p e  (Infrasubgenus) : O cyturanes  nov. 
Die g röß ten  V e rtre te r  d ieser G ruppe  besitzen  
eine s ta rk  p u n k tie r te  H alssch ildbasis und  eine 
A p ik a l-L u d u la  bzw. g e tren n te  A p ika lm ake ln  
au f den m eta llisch  du n k len  E ly tren  und  äh n e ln  
dadu rch  d e r G ruppe  des B. term ina le ,  von dem  
sie sich durch  völlig  an d eren  P en isfe in b au  u n ­
terscheiden  :

w a zir is ta n u m  ANDREW ES, 1932 
m urreense  M Ü LLER -M O TZFELD , 1985 
scherm anni K IR SCH EN H O FER , 1984

Abb. 1 : Penis von B em bidion  m argin ipenne  SOLSKY 
(Nr. 1139) ; B. rickm ersi REITTER (Holotypus, Nr. 

1620) ; B. eucheres NETOLTTZKY (Paratypus, Nr. 1412) ; 
B. eucheres  ssp. m ich ailovi nov. (Holotypus, Nr. 1866) ; 
B. d ysch eres  NETOLITZKY (Holotypus, Nr. 1413) ; B. 
parsorum  NETOLITZKY (Typus, Nr. 1411).
A lle Penes sind in der funktionell-m orphologischen  
Ruhelage abgebildet, in dieser Lage entspricht die 
linke Seite der vergleichend-anatom ischen Ventral­
seite (v), d ie rechte Seite der D orsalseite (d) ; die ver­
gleichend anatom ische rechte Seite (abgewandte 
Seite der Abbildung) ist stark reduziert, so daß das 
Basal-O rificium  (Bo) nicht genau endständig ist. 
Weiter sind bezeichnet: Bw: Borstenw ulst; Fl: Fla- 
gellum  ; Ms : m em branöser Sack ; Hs : Hauptsklerite.

m a n jred sch m id ti  K IR SCH EN H O FER , 1984 
su b cy lin d ricu m  REITTER, 1892 

ssp. kuliabense  N ETO LITZK Y , 1931 
ssp. kyros  N ETO LITZK Y , 1931

K leine, d u n ke l-m eta llische  A rten , te ilw eise  m it 
u n deu tlicher A ufhe llung  des A pex  der E ly tren  
sind  (ssp . w e ira th eri  m it A p ika lm akeln !): 

tauricum  M Ü LLER, 1918 
ssp. fr iv a ld szk y i  C SIK I, 1928 
ssp. w eira th eri  N ETO LITZK Y , 1930 

reiseri  A PFELB EC K , 1902
ssp. vranense  A PFELB EC K , 1902 

balcanicum  A PFELB EC K , 1899 
ssp. basiru fum  HOLDH AU S, 1910 
ssp. asiaem inoris  N ETO LITZK Y , 1935 

dudich i  CSIK I, 1928
ssp. tu n e ta n u m  DE MONTE, 1947 
ab. fla v ip en n is  JEA N N E, 1968 

gudenzii N ERI, 1981

K leine  A rten  m it A p ik a lm ak eln  au f den E ly ­
tren  u n d  o ft s tä rk e r  gew ölb tem  H alsschild  
sind :

h e in z i  K ORGE, 1971 
ku rd ista n icu m  N ETO LITZK Y , 1920 
signa tipenne  JA C Q .-D U  VAL, 1852 
m irza ya n i  (MORVAN, 1973) 
an tennarius  (MORVAN, 1972) 
w rasei  nov. spec.
? h issaricum  N ETO LITZK Y , 1943

A rten  m it s ta rk  vorgew ölb ten  A ugen und  a u f­
gehellten  E ly tren , oft re la tiv  g roße T iere : 

p ra estu m  D EJEA N , 1831
ssp. v ir id iflu u m  M Ü LLER, 1929 
ssp. fa u ve li  G AN G LBA U ER, 1892 

fr e y i  N ETO LITZK Y , 1937 
d ieckm ann i  FA SSATI, 1957
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Das h im alay ische  B. babaulti ANDREW ES m it 
hellen  A p ika lm akeln  und au sg ed eh n te r ro te r 
S k u te lla rau fh e llu n g  gehört ebenfa lls  h ierher.

A ufg rund  ih re r flachen E ly tren , d ie m eist n u r 
verw aschen  gezeichnet sind, den gerade  bei 
den m itte las ia tischen  A rten  s ta rk  en tw icke lten  
Schläfen w urde  von N ETO LITZK Y  (1942/43) 
die B. m a rg in ipenne-G ruppe  in n e rh a lb  des 
Subgenus P eryphus  abge trenn t. Dies ist, w ie 
der P en isfe in b au  (s. Abb. 1) zeigt, gegenüber 
den o. g. F orm en  nicht gerech tfertig t.

cu lm in ico la  PIO C H A RD  DE LA BRU - 
LIERE, 1875
m arg in ipenne  SOLSKY, 1874 
dyscheres  N ETO LITZK Y , 1943 
eucheres N ETO LITZK Y , 1943 

ssp. darvasicum  M ICH AILO V, 1984 
ssp. m icha ilovi nov. 

parsorum  N ETO LITZK Y , 1934 
? hoberland tianum  FA SSA TI, 1959 
khanakense  M ICH AILO V, 1984 
k ir itsh en ko i  M ICH AILO V, 1984 
lobanovi M ICH AILO V, 1984 
? davatch ii MORVAN, 1971 
? fu lv ip e n n is  SCHU LER, 1959

P rob lem atisch  b le ib t die S te llung  von B. rick-  
m ersi REITTER. W ährend  N ETO LITZK Y  
(1942/43) bere its  d a rau f h inw ies, daß d ie von 
R EITTER  als „rickm ersi“ v e rb re ite ten  T iere  
te ilw eise  an d eren  A rten  angehören , bez ieh t 
M ICH A ILO V  (1984) sich bei der D iagnose des 
„rickm ers i“ ung lücklicherw eise au f S tücke aus 
K ara tack , B uchara (Coll. v. HEYDEN), die im 
G en ita lfe in b au  dem  B. eucheres NET. e n tsp re ­
chen. D er H olotypus von B. r ickm ersi R E IT ­
TER, 1898 so llte  sich nach N ETO LITZK Y  
1942/43 in der Coll. ROESCHK E befinden , e ine 
diesbezügliche A nfrage  in A m sterd am  ergab, 
daß sich in der Coll. R OESCHK E k e in e  S tücke 
d e r T ypenserie  befinden , die d o rt u n te r  „rick­
m ers i“ g e fü h rten  T iere  s tam m en  vom  Syr- 
D arja , M u n ju n k u m  und  w u rd en  e rs t 1908 ge­
sam m elt.

E in als H olotypus e tik e ttie r te s  (3 von B. r ic k ­
m ersi REITT. (s. Abb. 1) b e fin d e t sich ab er im 
B udapeste r N ationalm useum , w äh ren d  ein 
zw eites E xem plar vom  gleichen F u n d o rt (T u r­
kestan , B okhara) die typ ischen  äu ß eren  M erk ­
m ale  des B. dyscheres au fw eist, aber den  P en is 
des B. eucheres besitzt. A uf d iese T iere  bezieh t 
ganz o ffenbar M ICH A ILO V  (1984) sein  „rick­
m ers i“. Es soll deshalb  eine genaue B eschrei­
bung  des B. rickm ersi R EITT E R  folgen :

B. rick m ers i R EITTER , 1898
W iener Entom ol. Z. 17, p. 10
Locus typ icus: T u rk es tan  B uchara
H olo typus: (5 (P en is-P räp . Nr. 1620)
T erm eszett. M useum  B u d ap est 

In  d e r in  la te in isch e r Sprache  abge faß ten  B e­
sch re ibung  R EITT E R s w ird  n ichts ü b e r A n­
zahl und  V erb le ib  d e r T ypen  ausgesag t, im 
N achsatz  lediglich m itg e te ilt, daß  die T iere  
„A us d e r B uchara  vom  H a n d e lsh e rrn  W illy 
R ickm er-R ickm ers (in B rem en) m itg e b ra c h t“ 
w urden .

B e s c h r e i b u n g
F ä rb u n g : F ü h le r, T a s te r und  B eine ganz gelb, 
auch  d ie O berlippe h e ll; P ro n o tu m  und  K opf 
d u n k e lro tb ra u n . Die K reuzzeichnung  d e r E ty- 
tre n  b re it un d  nach vorn  deu tlich  abgesetzt, 
S e iten ran d  d e r E ly tren  u n d  E p ip leu ren  hell, 
S ch u lte r und  A p ik a lm ak e l gelb, le tz te re  den  
S p itz en ran d  n ich t erre ichend . N ach v o rn  2—3 
Z w ischen räum e als V o rd e ra s t d e r Z e n tra l­
m akel v e rd u n k e lt, nach h in te n  n u r  d e r N a h t­
s tre if  v e rd u n k e lt.
K opf: m it deu tlichen  Schläfen , ab e r A ugen re ­
la tiv  groß, so daß d e r  K opf h in te n  w ie e in g e­
sch n ü rt erschein t. O hne S cheite l- und S t i rn ­
pu n k te , M ik ro sk u lp tu r fa s t völlig  u n te rd rü ck t, 
n u r  am  H in te ren d e  des K opfes undeu tliche  
M aschen.
P ro n o tu m : im  V ergleich zu dyscheres  m it 
schm alere r S e ite n ra n d k e h le  und  s tä rk e re r  W öl­
bung  in  der M itte ; tie fe  B asa lg ru b en ; langes, 
g erades H in te rw in k e lfä ltch en ; B asis m it tie fen  
R u n ze lp u n k ten  bese tz t. M ik ro sk u lp tu r p ra k ­
tisch völlig  erloschen.
E ly tren : m it ähn lich  b re ite r  S e iten ran d k eh le  
w ie dyscheres, P u n k ts tre ifen  re la tiv  g rob p u n k ­
tie r t und  tie fe r e ingeschn itten , In te rv a lle  ge­
w ö lb te r als bei dyscheres. 7. S tre ifen  n ich t w e­
sen tlich  schw ächer als d e r 6., h in te r  dem  Î2. d is- 
ka len  P o re n p u n k t verlöschen  a lle  P u n k ts tre i­
fen, so daß n u r  noch d e r N ah t-  und  d e r S e iten ­
ra n d s tre if  deu tlich  sind, d e r ap ik a le  P o re n ­
p u n k t s teh t p rak tisch  fre i. E ine M ik ro sk u lp tu r 
is t n u r  am  äu ß e rs ten  E nde der E ly tren  an g e ­
deu te t.

Abb. 2: Penis von B em bidion  culm inicola  BRULERIE 
(Nr. 1381) ; B. babaulti ANDREWES (Nr. 1418) ; B. 
signatipenne  DUVAL (Nr. 1183) ; B. kuvdistanicum  
NETOLITZKY (Holotypus, Nr. 1719) ; B. tauricum  ssp. 
weiratheri NETOLITZKY (Holotypus, Nr. 1713) ; B. 
heinzi KORGE (Holotypus, Nr. 1453).
Abb. 3: Penis von B em bidion  subcylindricum  REIT­
TER (Nr. 216) ; B. w aziris tanu m  ANDREWES (Syn- 
type, Nr. 1377) ; B. praeustu m  DEJEAN (Nr. 606) B. 
dudich i ssp. tunetanum  DE MONTE (Nr. 1185) B. 
Lorasei n. sp. (Holotypus, Nr. 1843).
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G anz offenbar g eh ö rt B. rickm ersi REITT. n ich t 
zum  In fra su b g en u s O cyturanes. Die von M I- 
C HA ILOV  (1984) als „rickm ersi“ bezeichnete 
F orm  m uß zu r engeren  V erw and tschaft des B. 
eucheres  NET. gezäh lt w erden , von dem  sie sich 
durch  die e tw as gröbere  M ik ro sk u lp tu r und  die 
deu tlichere  Z eichnung der E ly tren  abgrenzen  
läßt. P en is-U n tersch iede  sind  aus den s ta rk  
schem atisierten  Skizzen M ICH A ILO V s (1984) 
kau m  zu en tnehm en . U n ter den von R EITT E R  
als „rickm ersi“ v e rb re ite ten  T ieren  befinden  
sich vor a llem  B. eucheres  NET., ab e r auch  d y-  
scheres NET. (so in den S am m lungen  des D. E. I. 
in E bersw alde  und  des M useum s fü r T ie rk u n d e  
D resden).

D a ru n te r auch V e rtre te r  der o. g. R asse des B. 
eucheres  NET., die im  fo lgenden  beschrieben  
w erden  soll :

B. eucheres ssp. m ichailovi nov.
Locus typ icus :
T adsh ik is tan , H issar-G eb irge , W arsob-

Abb. 4: Penis von B em bidion  w eiratlierianum  NETO­
LITZKY (Holotypus, Nr. 1721) ; B. ku lzeri NETOLITZ­
KY (Holotypus, Nr. 1718) ; B. gau tieri NETOLITZKY 
(Holotypus, Nr. 1716) ; B. lacrim ans NETOLITZKY 
(Holotypus, Nr. 1722).

Schlucht 19. 7. 1984, leg. W RASE 
H olotypus :
(5 (P en is-P räp . Nr. 1866) in Zool. Mus. E.- 
M .-A rn d t-U n iv e rs itä t G reifsw ald .
P a ra ty p en  :
20 (5 <3, 8 9  2  vom  g leichen  F u n d o rt; 1 (3 
und  1 9 R o m id -S ch luch t bei D ushanbe, 
T ad sh ik is tan  18. 7. 1984, leg. W RASE 
Synonym e:
rickm ersi  auct. non REITTER, 1898 

B e s c h r e i b u n g
F ä rb u n g : B eine ganz gelb, F ü h le r ab E nde des
4. G liedes g e trü b t, o ft zu r Sp itze  reg e lrech t ge­
sch w ärz t; vo rle tz tes T aste rg lied  g e trü b t b is 
geschw ärzt; E ly tren  m it d eu tlich e r a n k e rfö r­
m iger Z eichnung , m it h e lle r  S ch u lte r  und  
A pikalfleck . N ah ts tre if  und  S e iten ran d  ge­
sch w ärz t; S e itenäste  der Z en tra lm ak e l schräg  
nach  vorn  ziehend  und  re la tiv  b re it, ih re  
schm älste  S te lle  im  5. In te rv a ll, h in te re r  A st 
d e r Z e n tra lm ak e l seh r kurz, d a h in te r  se tz t sich 
eine  leichte  T rü b u n g  des 1,—3. In te rv a lls  fo rt, 
Schulterfleck  zu r Z e n tra lm a k e l un sch a rf b e ­
grenzt.
K opf: A ugen  re la tiv  s ta rk  vo rs teh en d , ab e r m it 
deu tlichen  Schläfen , d a h e r H in te rk o p f w ie a b ­
geschnü rt erscheinend . M ik ro sk u lp tu r au f dem
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Scheitel vo llkom m en  u n te rd rü ck t, am  H in te r­
ende des K opfes aus isod iam etrischen  M a­
schen. A uf d e r g la tte n  F läche sind  einzelne, 
fe in s te  P ü n k tch en  w e itläu fig  v e rte ilt. H in te re r  
S u p ra o rb ita lp u n k t lieg t h in te r  dem  A ugen- 
h in te rra n d .
P ro n o tu m : re la tiv  k lein , m it schm aler S e iten ­
ran d k eh le , g roßen  e tw as m eh r als rechteckigen 
H in te rw in k e ln , langerq. g e rad en  P o s tan g u la r-  
fä ltch en ; B asis e tw as abgesetzt, ab e r m it w enig  
v e rtie f te n  B asa lg ruben , un d eu tlich en  R u n ze l­
p u n k te n  u n d  deu tlich e r M itte llin ie . M ik ro ­
sk u lp tu r  u n te rd rü ck t, n u r  an  den  S e iten  aus 
q u e rg e s tre if te n  M aschen bestehend .
E ly tren : nach  h in ten  le ich t g e ru n d e t e rw eite rt, 
m it b re ite r  S e ite riran d k eh le , d eu tlichen  S chu l­
te rn ; d isk a le  P o re n p u n k te  im  3. S tre ifen . Z w i­
schen räum e flach, d ie  P u n k tie ru n g  d e r S tre ifen  
nach au ß en  s ta rk  abgeschw ächt, d e r 7. fa s t vö l­
lig  erloschen, n u r  h in ten  durch  ein ige fe ine  
P u n k te  an g ed eu te t; au ß e r dem  N a h ts tre if  und 
S p itz en stre if  is t auch d e r 2. S tre ifen  an  der 
S p itze  noch re la tiv  deutlich .

Abb. 5 : Penis von B em bidion  n itidu lum  MARSHAM 
(Nr. 51) ; B. latinum  NETOLITZKY (Nr. 1558) ; dalm a- 
tinum  DEJEAN (Nr. 1596, dieses aus A bchasien stam ­
m ende Tier hat M ikroskulptur auf den Elytren !) ; dal- 
m atinum  ssp. haupti REITTER (Nr. 1577).

M ik ro sk u lp tu r aus seh r fe inen , q u e rg es tre if ten  
M aschen, deu tlich  g röber als d ie  der N o m in a t- 
ssp., ab e r du rchschn ittlich  e tw as fe in e r als bei 
dyscheres.
G röße: 4,0—5,1 m m
Es folg t die B eschreibung  e in e r w e ite ren  neuen  
B em b id ien -A rt aus T adsh ik is tan , die seh r dem  
B. h issaricum  NET. ähnelt. Sie besitz t e inen 
seh r g roßen  Penis, der eben fa lls  e inen  sk ie ro ­
tis ie rten  m em branösen  Sack (w ie O cyturanes) 
en th ä lt, sonst aber B auelem en te  au fw eist, die 
bei der te rm in a le -G ru p p e  und  beim  In f ra su b ­
genus P eryphanes  zu finden  sind.

B. w rasei n. sp.
Locus typ icus :
T adsh ik is tan , H issar-G eb irge , W arsob- 
Schlucht bei D ushanbé 19. 7. 1984, 
leg. W RASE 
H olotypus:
(5 (P en is-P räp . Nr. 1843)
P a ra ty p e n :
21 (5 <5 und  7 $ 9  vom  g le ichen  F u n d o rt, 1 (5
4.-14. 9. 1983 D ushanbe, leg. ARNOLD, 1 6  
ohne F u n d o rt ex  Coll. MTD

B e s c h r e i b u n g
Die A rt w ird  zu E hren  ih res E ntdeckers b e ­
nann t.
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F ä rb u n g : O berse ite  schw arz m it g rün lichem  
M etallg lanz, vo r der E ly trensp itze  e ine  unscharf 
beg renz te  ovale M akel, die 2—3 In te rv a ll-B re i-  
ten  von der N ah t e n tfe rn t ist u n d  den S e iten ­
ra n d  n ich t erreich t, die S pitze  is t ebenfa lls  
du n k e l; B eine ganz he ll gelbb raun , F ü h le r ab 
E nde des 4. G liedes u n d  S pitze  des vo rle tz ten  
K ie fe rtaste rg liedes getrüb t.
K opf: seh r schm al, m it an g ed eu te ten  S chläfen  
u n d  seh r flachen A ugen, v o rd e re r P o re n p u n k t 
s te h t in  A u g en m itte ; S tirn fu rch en  seh r u n ­
regelm äß ig , b e re its  h in te r  dem  v o rd e ren  
S u p ra o rb ita lp u n k t verlöschend . M ik ro sk u lp tu r 
aus fa s t völlig  erloschenen  seh r g roßen  M a­
schen, au f dem  Scheitel sind  d iese fa s t iso d ia ­
m etrisch , ab e r e rs t am  H in te rra n d  deu tlicher, 
d ie  M itte  des K opfes is t in d e r R egel völlig  
g la tt.
P ro n o tu m : S eiten  v o rn  schm al, h in te n  b re ite r  
g e ran d e t, d e r S e iten ran d  vo r den  H in te rw in -  
k e ln  k au m  ausgeschw eift, 'H in te reck en  e tw as 
spitzig , d ie B asis des H alssch ildes le ich t k o n ­
vex, zu den  H in te rw in k e ln  e tw as vorgezogen. 
H in te rw in k e lfä ltch en  lang  u n d  scharf, e ine 
tie fe  G ru b e  beg renzend , B asis le ich t runzelig , 
ab e r ohne P u n k tie ru n g , n u r  an  den  S e iten  des 
H alssch ildes e ine  querm asch ige  M ik ro sk u lp tu r 
e rk en n b a r , d ie  Scheibe vo llkom m en  g la tt. 
E ly tren : nach h in ten  fa s t g e rad lin ig  und  le ich t 
e rw e ite rt, d ie  Sp itze g em einsam  abg eru n d e t, 
fa s t e tw as abgestu tz t, das H in te ren d e  le ich t 
k la ffen d ; P o re n p u n k te  im  3. S tre ifen , 7. S tre i­
fe n  p rak tisch  vo llkom m en  erloschen, o ft h in ten  
e tw as deu tlich e r durch  P u n k te  m a rk ie r t;  N a h t­
s tre if  an  d e r Sp itze  deutlich , S p itz en stre if  in 
den  5. m ündend , S tre ifen  deu tlich  p u n k tie r t 
un d  d ie In te rv a lle  le ich t gew ölbt. 
M ik ro sk u lp tu r aus seh r d ich tgeste llten , seh r 
q u e rg es treck ten  M aschen (ähnlich  tib ia le  
DFT.).
G röße: 4,5—5,2 m m
D em  B. h issaricum  NET. seh r ähnlich , aber 
größer, sch lanker, m it w en iger g e ru n d e ten  
E ly tren se iten ; B. h issaricum  h a t dagegen an g e ­
d u n k e lte  Schenkelbasis, deu tlichere  M ikro ­
sk u lp tu r  auf dem  K opf und  P ro n o tu m ; w en iger 
scharfe  H in te rw in k e lfa lte ; flache S chultern , 
b re ite re  S eiten randkeh le .
L eider sind  von B. h issaricum  b ish e r n u r $  $  
b ek an n t. D er P enis von B. w rasei (s. Abb. 3) ist 
seh r au ffällig , e r le ite t von d e r G ruppe  des B. 
p ra eu s tu m  zu r n itid u lu m ,-G ruppe (P eryphanes) 
über.
N ach der T abelle  N ETO LITZK Y s (1942 43) 
w ü rd e  die E n tscheidung  zw ischen der G ruppe

des B. term ina le  oder d e r n itid u lu m -G ruppe  
n icht e indeu tig  ausfallen .

A bschließend  sollen d ie V e rtre te r  der n itid u -  
Îum -G ru p p e  s. str. a n g e fü h rt w erden , fü r die 
von JE A N N EL  (1941) das S ubgenus P eryphanes  
au fg es te llt w urde . A ufg rund  des geran d e ten  
und  vor der S pitze bogig einged rück ten  M eta- 
s te rn a lfo rtsa tzes  (bei vo llkom m en red u z ie rtem  
B asa lran d  der Elytren- u n d  der c h a ra k te r is ti­
schen S te llung  der d iskalen  B o rsten p u n k te  der 
E ly tren  im  3. P u n k ts tre ifen ), w u rd e  von N ETO ­
L IT Z K Y  (1942/43) eine phy le tische  R eihe b e ­
g ründe t, d ie  als O cydrom us-R eihe  bezeichnet 
w erd en  m uß. In n e rh a lb  d ieser R eihe läß t 
sich e ine A nzah l von S ubgenera  au fg ru n d  von 
A utapom orph ien  festlegen : B. N epha, B em -
'b id ioneto litzkya , O m operyphus, E uperyphus
u. a. E ine A bgrenzung  von ranggleichen  S u b ­
genera  P eryphanes  und  P eryphus  in dem  U m ­
fang, w ie sie von JE A N N EL  (1941) gefolgt von 
N ETO LITZK Y  (1942/43) vorgenom m en  w ird , 
is t phylogenetisch  n ich t gerech tfe rtig t, da  bei 
A b tren n u n g  von P eryphanes  e ine Z usam m en­
fassung  a lle r  üb rigen  „P eryphus“ in ein  e inz i­
ges S ubgenus eine parap h y le tisch e  G ru p p en ­
b ildung  erg ib t, d ie sow ohl d ie  po ten tie lle  
S chw esterg ruppe von P eryphanes  als auch 
T axa  a n d e re r verw an d tsch a ftlich e r H iera rch ie ­
ebenen  um fassen  w ürde . G ü ltiger N am e fü r 
das ranghöchste  T axon  in n e rh a lb  der O cydro- 
?nuS-H auptreihe, das d ie u n te r  P eryphus  und 
P eryphanes  g e füh rten  A rten  v ere in t, w äre  w ie ­
der O cydrom us, fü r  das ab e r auch PER R A U LT 
(1981) n ich t e ine  A u tap o m o rp h ie  a n fü h re n  
kann . E ine A bgrenzung  k le in e re r , in f ra su b ­
spezifischer T ax a  und  d e ren  C h a ra k te ris ie ru n g  
als M onophylum  durch  F estlegen  e ines S u b ­
genus-N am ens bzw . B e ib eh a ltu n g  e ines N a­
m ens als A rten -G ru p p e , w en n  k e in e  apom or- 
ph en  M erk m alsau sp räg u n g en  zu r B eg ründung  
d e r M onophylie herangezogen  w e rd en  können , 
w ird  h ie r  als geeigne te  M ethode des V o r­
gehens em pfohlen .

In d iesem  S inne  sind  fo lgende In frag su b g en e ra  
als rangg le ich  zu b ew erten :

P eryphanes  JE A N N EL  fü r  die n it id u lu m - 
G ruppe  s. str.

P eryphus  STEPH EN S fü r  e ine  noch genau 
zu um re ißende  G ruppe  kreuzgezeichneter 
A rten  (andreae, fem o ra tu m , te traco lum , 
subcosta tum , d ilu tipenne, so lskyi, abbre- 
via tu m , insid iosum ) u. a.

O cydrom us  C LA IR V IL LE  s. str. fü r die 
G ruppen  des B. decorum , saxa tile , m ode-  
stum , a tlan ticum .
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O cyturanes  nov. fü r  die G ruppe  des m a r­
g in ipenne, balcanicum , p ra eu stu m  u. a.

Ebenso k ö n n ten  fü r  die G ruppen  des B. lu n a ­
tu m  u n d  des B. term in a le  au fg ru n d  von P en is- 
A u tap o m o rp h ien  jew e ils  N am en  e ines in f ra ­
subgenerischen  M onophylum s fes tge leg t w e r­
den, d ies so llte  ab e r  den  R ev iso ren  d ieser 
G ru p p en  V orbehalten  b leiben.

A n d ere  A rten g ru p p en  sind  dagegen  noch n ich t 
sicher a ls  M onophyla zu u m re iß en : tes ta ceu m -  
G ruppe, fu sc ic rum -G ruppe . scy th icu m -G ru p ­
pe, ch lo reum -G ru p p e  u. a.

So b le ib t auch die E in o rdnung  e in iger A rten  dei1 
n itid u lu m -G ru p p e  im  S inne  von N ETO LITZK Y  
(1942/43) derze it frag lich : B. p ind icum , p inker i, 
incogn itum , grapei u. a.

B em b id io n  (Subgenus: O cydrom us  C LA IR V IL - 
LE)
In fra su b g en u s:

P eryphanes  JEA N N EL, 1941 
m ille r i JA C Q .-D U  VAL, 1851 

ssp. k u lt i  FA SSA TI, 1942 
ssp. carpa th icum  M Ü LLER, 1918 
? ssp. vogesiacum  SCHÜLER, 1962

Da SC H Ü LER  (1969) d ie G en ita lien  von m illeri 
und  brunnicorne  m ite in an d e r vertausch t, is t die 
Z uordnung  von vogesiacum  und  cauracus zw ei­
fe lhaft!

pallid icorne  M Ü LLER, 1921 
brunnicorne  D EJEA N , 1831

? ssp. cauracus SCHÜLER, 1969 
ssp. ita licum  DE MONTE, 1943 

n itid u lu m  M ARSHAM , 1802 
ssp. schu lerianum  nom. nov. fü r  ova lipen -  
n is  SCHÜ LER, praeocc. durch  B. (O cy- 
(drom us) ova lipenne  SOLSKY, 1874 

gau tieri N ETO LITZK Y , 1921 
s tep h en si CROTCH, 1869

ab. a n gustum  SCHÜLER, 1957 
la ferte i JA C Q .-D U  VAL, 1851 
la tin u m  N ETO LITZK Y , 1911 

ssp. fu lig in o su m  N ETO LITZK Y , 1914 
n. ficu zzense  FA SSATI, 1943/44 

d a lm a tin u m  D EJEA N , 1831 
ssp. scorteccii SCHATZM AYR, 1940 
ssp. leva n tin u m  VSTECKA, 1941 
ssp. ha u p ti R EITTER , 1908 

castaneipenne  JA CQ .-D U  VAL, 1851 
m o rva n ia n u m  nom . nov. fü r P eryphanes  
zagrosensis  MORVAN, 1973 praeocc. durch 
P eryphus (O cydrom us) zagrosensis M O R ­
VAN 1973, w elches bei kon seq u en te r B eibe­
h a ltu n g  des N am ens der S u p erg a ttu n g  B e m ­
b idion  se inerse its  praeocc. w ird  durch E m -

phanes zagrosensis  MORVAN, 1973; als le tz ­
tes ist auch noch ein T ested io lum  zagrosen­
sis M ORVAN, 1973 zu nennen , dessen N am e 
se lb st be i A bsenkung  der R anghöhe des 
G a ttungs-N iveaus au f die E bene von O cy­
drom us  s. str. noch durch O cydrom us zagro­
sensis  (MORVAN, 1973) p raeo ccu p ie rt w äre. 
w eira th eria n u m  N ETO LITZK Y , 1932 

ssp. syriacum  DE M ONTE, 1952 
ssp. cilic icum  DE MONTE, 1947 

lacrim ans  N ETO LITZK Y , 1935 
fra xa to r  M ENETRIES, 1832 
ku lzer i N ETO LITZK Y , 1935

U n b ek an n t b lieben  dem  V erfasser b isher die 
m änn lichen  G en ita lien  von: alticola  FIO R I, 
argaeicola, GANGLB., depressum  M ORVAN, 
goetzi JED L., hauseri JED L., h yb rid u m  A PF  
iph igen ia  NET., lyr ikense  REITT., m arocca- 
n u m  ANT., sto lfa i M Ü LL.; B. p in k e r i  NET., 
p in d icu m  A PF., grapei GYLL., y u k o n u m  FA LL 
und  dauricum  MOTSCH. gehören  nicht zu P e­
ryphanes.

A bschließend  m öchte ich m ich bei d en  K ollegen 
H IE K E  (B erlin), D IECK M A N N  (E bersw alde), 
N Ü SSLER  (D resden), JE A N N E  (Langon), 
K ORGE (B erlin-W .), STO RK  (London), K A - 
SZAB (B udapest), JA N C ZY K  (W ien), JE L IN E K  
(Prag), K R Y ZH A N O V SK Y  (L en ingrad), W R A - 
SE (B erlin), K IR SC H E N H O FE R  (W ien), SC H E ­
R ER  (M ünchen) bedanken , d ie  m eine  A rb e it 
durch  M ateria l, vo r a llem  durch  d ie  M öglich­
k e it zum  S tu d iu m  d er en tsp rech en d en  T y p en ­
se rien  bzw. durch  A u sk ü n fte  üb er den V e r­
b leib  von Typen, u n te rs tü tz ten .
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